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innert Jahresfrist a dato der ersten Publikation (12. Januar 1916)
beim Bezirksgerichtspräsidium Tablât zu melden, ansonst derselbe
als verschollen erklärt würde.

St. F i d e n , den 2. Juni 1916. (1.)

Bezirksgerichtskanzlei Tablât.

#ST# Wettbewerb- und Stellen-Ausschreibungen,
sowie Anzeigen.

Lieferung von Fleisch und Futter.
Für die Militärschulen und Kurse werden hiermit pro II. Semester 1916

folgende Lieferungen ausgeschrieben :
Auf den Waffenplätzen:

a. Genf, Zug, Liestal, Basel, Kloten, BUlach, St. Gallen, Herisau und Bellinzona:
Fleisch, Heu und Stroh;

b. Colombier: Fleisch und Heu;
e. Bière, Lausanne, Bern, Thun, Luzern, Aarau, Brugg, Zürich, Frauenfeld und

Chur: Fleisch.
Der Fleischpreis ist per Kilogramm anzugehen.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-

bezogen werden.
Die Angebote sind versiegelt und mit der Aufschrift: „Angebot für

Fleisch oder Futter" bis zum 15. Juni 1916 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
B e r n , den 29. Mai 1916. (2.).

Bauausschreibung.
Es werden hiermit nachfolgende Arbeiten und Lieferungen zu einem

Gebäude in Airolo zur Konkurrenz ausgeschrieben:
1. die Schreinerarbeiten samt Verglasung, Beschlägen und Mobiliar;
2. die eichenen Riemenböden;
3. die Malerarbeiten.

Pläne, Bedingungen und Vorausmasse können von schweizerischen Unter-
nehmern vom 8.—17. Juni 1916 in Bern, Bundeshaus Ostbau, III. Stock,
Zimmer Nr. 174, oder auf dem Festungsbaubureau in Airolo eingesehen
werden, woselbst auch die Angebotformulare bezogen werden können.
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Die Offerten sind in verschlossenem mit der Aufschrift „Angebot"
versehenem Couvert und frankiert bis 20. Juni 1916 der unterfertigten
Amtsstelle nach Bern einzureichen.

B e r n , den 2. Juni 1916. (2.).
Schweiz. Militärdepartement,

Abteilung Genie,
Bureau für Befestigungsbauten.

Stellenausschreibungen.

Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Departement
des Innern,
Eidg. Techn.
Hochschule,

Präsident des
Schweiz. Schul-
rates, ZUrich

Vakante Stelle

Abwart des
chemisch-

technischen
Laboratoriums

Erfordernisse

Sekundarschulbildung ;
Befähigung zur Aus-

führung einfacher
schriftlicher Arbeiten

Be-
soldung

bis
3500

An-
meldungs-

termln

10. Juni
1916

(2..)
Für den Fall einer Beförderung wird die Stelle des Hülfsabwartes

zur Besetzung ausgeschrieben; Besoldung bis 2800 Fr.

Justiz- und
Polizeidepart.,
Versicherungs-

amt

Kommerzieller
Beamter des
Schweiz. Ver-

sicherungsamtes

Gute allgemeine Bildung.
Kenntnis des Versiche-
rungswesens. Gründliche

Kenntnis des Bank-
wesens und der Buch-

haltung

4200
bis

5800

20. Juni
1916

(2.).
• Persönliche Vorstellung einstweilen nicht erwünscht.

Volks-
wirtschafts-
departement,
Abteilung fUr

Landwirtschaft

Assistent II. El.
der milchwirt-

schaftlichen und
bakteriologischen

Anstalt
Liebefeld-Bern

Wissenschaftliche Fach-
bildung und praktische
Erfahrung im Versuchs-

wesen

3700
bis

4800

20. Juni
1916

(2.).
Die Stelle ist provisorisch besetzt.

Finanz- und
Zoll département
(Zollverwalt.),
Zollkreisdir.

Genf

I. Sekretär der
Zollkreis-

direktion Genf

Kenntnis des Zolldienstes
und der lokalen Ver-

kehrsverhältnisse

4200
bis

5800

17. Juni
1916

(2.).
Für den Fall der Beförderung des 11. Sekretärs gilt diese Stelle

ebenfalls als ausgeschrieben ; Besoldungsmaximum Fr. 5400.
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Schweiz.
Bundesbahnen
(Kreisdir. 1,
Lausanne)

Vakante Stelle

Direktious-
sekretär

des Kreises I
in Lausanne

Erfordernisse

Abgeschlossene Hoch-
schulbildung, womöglich
praktische Betätigung

im Verwaltungsdienste ;
Beherrschung der fran-
zösischen (als Mutter-
sprache) und Vertraut-
heit mit der deutschen
Sprache, Kenntnis des
Italienischen erwünscht

Be-
soldung

5200
bis

8000

»n-
meldungS'

termln

17. Juni
1916

(2..)

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und fran-

kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren Namen und
ausser dem Wohnorte auch den Heimator t , sowie das Gebur ts -
jahr deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltung.
1. Posthalter in Koppigen. Anmeldung bis zum 17. Juni 1916 bei der

Kreispostdirektion in Bern.

Telegraphenverwaltnng.
1. Telegraphist in Freiburg. Anmeldung bis zum 17. Juni 1916 bei der

Kreistelegraphendirektion in Lausanne.
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